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Schaut hin 
 

Natürlich war der 3. Ökumenische Kirchentag vom 12. bis 16. Mai in 

Frankfurt am Main ganz anders geplant: als ein großes Fest der Begeg-

nung, des gemeinsamen Bekenntnisses zum Glauben und des Feierns. 

Doch die Corona-Pandemie lässt das so nicht zu. Die Veranstalter haben 
sich gegen eine Absage entschieden. Gerade in Krisenzeiten sind Begeg-

nung, Dialog und Gemeinschaft – wenn auch nur digital möglich – wich-

tig für den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Der Kirchentag wird an die 

Bedingungen des Gesundheitsschutzes angepasst und wird digitaler, 
konzentrierter und dezentraler. Und er wird etwas kürzer. Der traditio-

nelle Auftakt am Mittwochabend mit dem Fest der Begegnung entfällt, 
und der Kirchentag beginnt mit einem bundesweit übertragenen Him-

melfahrtsgottesdienst. Der Freitag und der Samstag stehen ganz im 

Zentrum der Kirchentagsarbeit; der Kirchentag schließt mit dem wiede-

rum bundesweit übertragenen Abschlussgottesdienst am Sonntag. 
Das Motto des Kirchentages 

lautet „schaut hin“ und ist 

dem 6. Kapitel des Markus-

evangeliums (Vers 38) ent-
nommen. Es handelt sich um 

einen Vers aus der Erzählung 

der Speisung der 5.000. Je-

sus fordert die Jünger auf, 

nachzusehen, wie viele 

Brote sie haben, um die 

Menschen zu speisen. Auf-
forderung an uns, auf die ei-

genen Möglichkeiten und 

Ressourcen im Einsatz für 

die Schwachen zu schauen – und nicht zu verzagen, wenn wir wenig fin-
den. Denn Gott kann aus unseren vielleicht kleinen Fähigkeiten und Res-

sourcen Großes schaffen. Ein Mutmacher, nicht nur in der Pandemie. 

 
 

 

Gottesdienstordnung 
  

Samstag 08.05.  

 17:25 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet 
 18:00 Vorabendmesse - Florianiamt 

für + Ehemann Max Brunner  
FFW Tegernheim zu Ehren des Hl. Florian  
für + Bruder von Fr. Olga Witzmann  
für + Ferdinand Hausmann  
für + Rita Feiler  
für + Schwester Anna Hecht und Max Kollmannsberger  
für + Schwiegervater Alois Neumeier  

Sonntag 09.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 08:30 Beichtgelegenheit 
 09:00 Heilige Messe 

für + Großmutter Theresia Kreuzer  
für + Franz Zierer  
für + Julius Ott  

 10:30 Heilige Messe 
für + Familienangehörige von Fr. Erna Reisinger  
für + Lorenz Brombierstäudl  

 18:00 Maiandacht mit den Tegernheimer Sängerinnen 

Montag 10.05.  

 18:00 Bittgang von der St. Nepomuk Kapelle zur Pfarrkirche 
 18:30 Heilige Messe 

für + Cousin Georg Wolf  
für + Onkel Georg Wolf  
für + Ehefrau Hedwig Hälßig  
für + Rudolf Beutl  

 



 

Dienstag 11.05.  

 19:00 Maiandacht an der Marienkapelle am Tegelweg  
-gestaltet vom FMV und von der Kolpingsfamilie (bei schlechtem 
Wetter in der Pfarrkirche) 

Mittwoch 12.05. Hl. Nereus und hl. Achilleus und Hl. Pankratius 

 18:00 Bittgang vom Friedhofskreuz (Neuer Friedhof) zur Pfarrkirche 
 18:30 Vorabendmesse 

für + Eltern Georg und Anna Neumeier  
für + Lorenz Brombierstäudl  
für + Mutter Erna Höpfl  
für + Tante Maria Seidl  

Donnerstag 13.05. CHRISTI HIMMELFAHRT 

 09:00 Heilige Messe 
für + Elisabeth Wolfsteiner  
für + Bruder Julius Ott  
für + Zäzilia Baumgartner  

 10:30 Heilige Messe 
für + Schwager Georg Wolf  
für + Vater Ferdinand Hausmann  
für + Ehemann Erich Renner  

 18:00 Maiandacht in der Pfarrkirche 

Freitag 14.05.  

 18:30 Heilige Messe 
für + Sophie und Josef Berger  
für + Sieglinde Lichtinger  

 19:00 Gebet für das Leben: Marienandacht 
  

 

Samstag15.05.  
 17:25 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet 
 18:00 Heilige Messe – Sonderkollekte für Indien 

für + Ehemann Siegfried Glas  
für + Georg Mirwald  
für + Uroma Sieglinde Lichtinger  
OGV Tegernheim für + Ferdinand Hausmann  
für + Josef Reichinger  
für + Josef Mauerer  
KRV Tegernheim für + Kameraden Ferdinand Hausmann  
für + Vater Erich Renner  

Sonntag 16.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 08:30 Beichtgelegenheit 
 09:00 Heilige Messe – Sonderkollekte für Indien 

für + Sieglinde Lichtinger  
für + Mutter und Oma Waltraud Klum  
für + Elisabeth Wolfsteiner  

 10:30 Heilige Messe– Sonderkollekte für Indien 
für + Erich Renner  
für + Ferdinand Hausmann  
für + Rosa Franz  

 18:00 Maiandacht in der Pfarrkriche 

Montag 17.05.  

 18:00 Maiandacht in der Pfarrkirche 
 18:30 Heilige Messe 

für + Elisabeth Wolfsteiner  
für + Maria Seidl  

Dienstag 18.05. Hl. Johannes I. 

 14:30 Trauerfeier mit Urnenbeisetzung von + Frau Theres Pohmann 
auf dem Neuen Friedhof 

 18:00 Maiandacht in der Pfarrkirche 



 

 18:30 Heilige Messe 
für + Georg Wolf  

Mittwoch 19.05.  

 08:00 Heilige Messe 
für + Marieanne Danhauser  

Donnerstag 20.05. Hl. Bernhardin v. Siena 

 14:30 Requiemgottesdienst für + Herrn Josef Eigenstetter 
 17:30 Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit 

Freitag 21.05.  

 18:30 Heilige Messe 
für + Angehörige von Fr. Irmgard Kerschbaum  
für + Georg Wolf  
für + Eltern Georg und Anna Neumeier  
für + Max Seidl  
für + Erich Renner  
für + Ehemann Johann Götzfried  
für + Vater Johann Götzfried  
für + Ehemann Karl Hofer  
für + Eltern von Hr. Jürgen Kollmannsberger  

 19:30 Maiandacht an der Nepomuk-Kapelle gestaltet von der MMC und 
KAB 

 

Samstag 22.05. Hl. Rita v. Cascia 

 10:00 Vorbereitungsandacht auf die Erstkommunion 
 17:25 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet 
 18:00 Vorabendmesse -Kollekte für Renovabis 

für + Eltern und Geschwister von Hr. Karl Witzmann  
für + Franziska Beck  
Schutzengelbruderschaft Tegernheim für + Georg Wolf  
für + Sohn Armin Franz  
für + Ferdinand Hausmann  

 

Sonntag 23.05. PFINGSTEN 

 08:30 Beichtgelegenheit 
 09:00 Heilige Messe -Kollekte für Renovabis 

für + Ehemann und Papa Heinrich Aumüller  
für + Lorenz Brombierstäudl  

 10:30 Heilige Messe -Kollekte für Renovabis 
für + Edeltraud Hofmeister  
für + Vater Erich Renner  

 14:00 Tauffeier von Paul-Lukas und Leon Dennis Konrad 
 18:00 Maiandacht in der Pfarrkirche 
 
AKTUELLES: 
 

Sa. 8. Mai • 10:00 Uhr 3. Vorbereitungsandacht für die Erstkommuni-
onkindern (mit Herrn Pfarrer Kuniszewski) 

 • 18:00 Uhr Floriani-Amt der FFW Tegernheim 
So. 9. Mai • 18:00 Uhr Maiandacht musikalisch gestaltet durch die Te-

gernheimer Sängerinnen 
Mo. 10. Mai • 18:00 Uhr Bittgang von der St.-Nepomuk-Kapelle zur 

Pfarrkirche 
Di. 11. Mai • 19:00 Uhr Maiandacht an der Marienkapelle (Tegelweg) 

gestaltet durch FMV und Kolpingsfamilie (bei 
schlechtem Wetter in der Pfarrkirche) 

Mi. 12. Mai • 18:00 Uhr Bittgang ab dem Friedhofskreuz (Neuer Fried-
hof) zur Pfarrkirche 

Fr. 14. Mai • 19:00 Uhr Gebet für das Leben (Marienandacht) 
Sa. 15. Mai • 10:00 Uhr Vorbereitung auf die Erstkommunion per Video-

Konferenz (mit Frau Elfriede Dull) 

So. 16. Mai • 09:00 Uhr Votiv- und Bittgottesdienst in Niederachdorf - 
296. Wallfahrt der Gemeinde Tegernheim  
(Anmeldung zum Gottesdienst im Pfarramt Te-

gernheim erforderlich!) 

Fr. 21. Mai • 17:00 Uhr Ministrantengruppenstunde per Video-Konfe-
renz (mit Frau Dull) 

 • 19:30 Uhr Maiandacht an der St.-Johannes-Nepomuk-Ka-
pelle (Wiedmannstraße) gestaltet durch MMC 
und KAB Tegernheim 

Sa. 22. Mai • 10:00 Uhr 4. Vorbereitungsandacht auf die Erstkommuni-
onkindern (mit Herrn Pfarrer Kuniszewski) 

Demnächst: 
 

Do. 3. Juni  Hochfest des Leibes und Blutes Christi – Fron-
leichnam: Gottesdienste in der Pfarrkirche um 
9:00 und 10:30 Uhr ohne Prozession! 

Sa. 5. Juni • 10:00 Uhr Vorbereitung auf die Erstkommunion per Video-
Konferenz (mit Frau Elfriede Dull) 

Bitte vormerken: 
 

So. 4. Juli  Erstkommunionfeier (1. Termin) 
So. 11. Juli  Erstkommunionfeier (2. Termin) 



 

So. 25. Juli  St.-Anna-Fest 
So. 26. Sept.  225. Jubiläum der Schutzengelbruderschaft mit 

Weihbischof Dr. Josef Graf 
 
Unsere CHÖRE:  
Alle unsere pfarrlichen Chöre (Kirchenchor, Kinder- und Jugendchor) dürfen zur-
zeit aufgrund der behördlichen Anordnungen zum Schutz vor der Infektion mit 
dem Covid19-Virus nicht proben. Eine anlassbezogene Probe mit dem Kirchen-
chor ist dagegen erlaubt. 
 
Offener Singkreis: 
Mit Anfragen wenden Sie sich bitte direkt an Frau Edeltraud Appl,  
Tel.: 09403 8770. Zurzeit gibt es wegen der Coronavirus-Pandemie keine Pro-
ben. 
 
Taufen:  
In der Zeit der Pandemie werden nur Einzeltaufen gespendet.  
Bitte melden Sie Ihr Kind zur Taufe im Pfarrbüro an und  
vereinbaren Sie dabei einen Tauftermin. Bringen Sie bitte 
gleich die Geburtsurkunde Ihres Kindes mit.  
 

 

 
Unsere Pfarrgemeinde betet für die zuletzt Verstorbenen:  

† Herr Adolf Chmielczek, verstorben am 30. April 2021 
† Herrn Josef Eigenstetter, verstorben am 4. Mai 2021 
† Frau Theres Pohmann, verstorben am 4. Mai 2021 
 

O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe… 

 
 

 
 
 

 
Die Pfarrgemeinde wünscht  

zum 18. Geburtstag  
Liebe, Glück, Zufriedenheit  

wünschen wir Dir jederzeit! 

 
 

Bitte haben Sie Verständnis, dass aus Gründen des 
Datenschutzes die Namen der Geburtstagskinder 
nicht mehr veröffentlicht werden dürfen. Der vollständige Pfarrbrief liegt auf 
dem Schriftenstand in der Pfarrkirche auf! 
 

 

 

 
 
 
 

 
Die Pfarrgemeinde wünscht  
zum Geburtstag Gesundheit und  
Gottes reichen Segen: 
 

 

Bitte haben Sie Verständnis, dass aus Gründen des Daten-
schutzes die Namen der Geburtstagskinder nicht mehr 
veröffentlicht werden dürfen. Der vollständige Pfarrbrief 
liegt auf dem Schriftenstand in der Pfarrkirche auf! 
 

 

 
 

 
 

Liebe Pfarrangehörige, liebe Gäste, 
 

Ein Herz und eine Seele sein 

  
So beschreibt der Evangelist Lukas im 4. Kapitel seiner Apostelge-

schichte die christliche Urgemeinde in Jerusalem, die sich nach dem 

Pfingstereignis gebildet hat: „Die Menge derer, die gläubig geworden 

waren, war ein Herz und eine Seele. Keiner nannte etwas von dem, was 

er hatte, sein Eigentum, sondern sie hatten alles gemeinsam.“ Eine 

Schilderung großer Harmonie und großen Friedens, wie ein Mosaik von 
Jerusalem das symbolisiert. Die frohe Botschaft Jesu von der Liebe 

Gottes und der Nächstenliebe, die Erfahrung des auferstandenen 
Herrn und die Kraft des Heiligen Geistes haben das möglich gemacht. 

Diese Schilderung hat über die Jahrhunderte immer wieder die Men-

schen bewegt, ähnlich zu leben: In Harmonie alles zu teilen. Doch immer 

wieder sind Menschen auch daran gescheitert. Und ich glaube, dass es 

ganz so perfekt auch in der Jerusalemer Urgemeinde nicht gewesen ist. 

Spätere Kapitel der Apostelgeschichte und die Paulusbriefe erzählen 
auch von Konflikten in der ersten Gemeinde. Die Schilderung des Lukas 

bleibt immer ein Ideal, ein Ziel, das christliche Gemeinde auch heute 

nicht verlieren sollte – so schwer und vielleicht unmöglich die Realisie-

rung auch ist.  

 



 

Muttertag 
 
Am zweiten Sonntag im Mai feiern wir im deutschsprachigen Raum und in vielen anderen 

Ländern der Welt „Muttertag“. Es ist kein kirchlicher Feiertag und von daher spielt er, 

zumindest in den liturgischen Büchern und Kalendern, keine Rolle. Zuhause in den Fami-

lien und in so manchen Gemeinden hat er jedoch einen hohen Stellenwert. Zu verdanken 

haben wir diesen Tag zu Ehren der Mutter und der Mutterschaft Anna Marie Jarvis. 

Als Zeichen der Liebe und Verehrung ihrer verstorbenen Mutter, die sich für die 

Rechte der Frauen stark gemacht hat, und aller Mütter sollte der 2. Sonntag im Mai 

als Muttertag gefeiert werden. So ließ Anna Marie Jarvis an jenem Sonntag im Mai 

1908 fünfhundert weiße Nelken vor der örtlichen Kirche in Grafton (West Virginia, 

USA) an andere Mütter austeilen. In Deutschland wurde der erste Muttertag am 13. 

Mai 1923 vom Verband Deutscher Blumengeschäftsinhaber mit Plakaten „Ehret die 

Mutter“ in den Schaufenstern eingerichtet und – 

betont unpolitisch – als Tag der Blumenwünsche 

gefeiert. So wurde der ursprünglich gesell-

schaftspolitische Ehrentag für Mütter nach und 

nach kommerzialisiert. Für den Muttertag werden 

im Blumenhandel nach Angaben der Zentralen 

Markt- und Preisberichtsstelle bis heute die größ-

ten Umsätze des Jahres (vor dem Valentinstag) 

erzielt. Mit steigender Verbreitung und Kommer-

zialisierung des Muttertags wandte sich die Be-

gründerin des Feiertages von der Bewegung ab, 

bereute, diesen ins Leben gerufen zu haben, und kämpfte erfolglos für die Abschaffung 

des Feiertages. Nach meiner Ansicht ist Muttertag heute weit mehr als die gesell-

schaftspolitische und kommerzielle Vereinnahmung von Müttern. Es geht um erfahrene 

Liebe und Zuwendung, die Kinder, ganz gleich welchen Alters, durch Mütter und Väter 

gleichermaßen erfahren. Gleichberechtigung in Rolle und Aufgabe, dafür hat schon die 

Mutter von Anna Marie Jarvis, der als erste dieser Ehrentag galt, gekämpft. Was 

könnte es größeres geben? Guter Gott, wir bitten dich um deinen Segen, heute beson-

ders für unsere Mütter und Großmütter. Durch Mutter und Vater hast du uns deine 

Liebe erfahrbar gemacht. Wir danken dir für diese erfahrene Liebe, für unsere Müt-

ter, unsere Väter. Stärke täglich neu das Miteinander der Liebe, lass uns dankbar, 

gerne und oft Antwort geben, Liebe nicht nur empfangen, sondern auch zu schenken.  

 

In diesem Sinne einen gesegneten Mutter- und Vatertag  

- einen gesegneten Sonntag im Kreise Ihrer Familien 

 

 

Maiandachten 
 

Weiterhin laden wir Sie zur gemeinschaftlichen Mitfeier von Maiandachten in un-
serer Pfarrkirche ganz herzlich ein. Die genauen Termine können Sie unserer 

 

Gottesdienstordnung entnehmen. Besonders weisen wir 
Sie auf folgende Maiandachten im hin: 

- Sonntag, den 9. Mai, um 18:00 Uhr in der  
   Pfarrkirche: Maiandacht musikalisch gestaltet  
   durch die Tegernheimer Sängerinnen 

- Dienstag, den 11. Mai, um 19:00 Uhr  
   an der Marienkapelle (Tegelweg):  
   Maiandacht gestaltet durch den Frauen- und  
   Mütterverein (FMV) und die Kolpingsfamilie  
   (bei schlechtem Wetter findet die Maiandacht  

   in der Pfarrkirche statt) 

- Freitag, 14. Mai, um 19:00 Uhr in der Pfarrkir-
che: Marienandacht  
   um Schutz des Lebens von seinen Anfängen bis zum natürlichen Tod 

- Freitag, den 21. Mai, um 19:30 Uhr an der St.-Johannes- 
   Nepomuk-Kapelle (Weidmannstraße): Maiandacht gestaltet durch die 
   Marianische Männerkongregation (MMC) und die Kath. Arbeiternehmer- 

   Bewegung (KAB); die musikalische Gestaltung übernimmt die  
   Blaskapelle Tegernheim (bei schlechtem Wetter findet die Maiandacht  

   in der Pfarrkirche statt) 
 

Vorsichtshalber empfehlen allen, die sonntags an den Maiandachten teilneh-
men möchten, sich rechtzeitig im Pfarrbüro anzumelden. 
 

Herzlichen Dank an unsere Kirchenmusiker 
 

Am 1. Mai konnten wir Herrn Michael Braun, Stu-
dent an der Hochschule für kath. Kirchenmusik Re-
gensburg als unseren neuen Kirchenmusiker, in un-
serer Pfarrgemeinde herzlich willkommen heißen. 
Wir wünschen ihm ein schnelles Einleben in unserer 
Pfarrei, viel Freude bei der Leitung von unserem Kir-
chenchor und eine lange und fruchtbare Zusammen-
arbeit zur größeren Ehre Gottes und zum Heil der 
Menschen.  
 

Gleichzeit möchten wir uns bei Frau Sylvia Meyer, 
die unseren Kirchenchor und die Requienschola seit 
September 2020 ehrenamtlich leitete, und bei Herrn 
Christoph Preiß für sein regelmäßiges Orgelspiel an 
Sonn- und Feiertagen in den zurückliegenden neun 
Monaten ganz herzlich bedanken.  



 

Beide, unterstützt von den Sängerinnen und Sängern 
unseres Kirchenchores sowie von Kantorinnen und Kan-
toren, haben mit viel Freude und großem Engagement 
unsere Gottesdienste – gerade in der schwierigen Zeit 
der Corona-Epidemie – verschönert und bereichert. Es 
ist ihnen immer wieder gelungen, einen sakralen geis-
tigen Raum zu schaffen, der zum Gebet und Gotteslob 
fast automatisch einleitete. Es freut uns sehr, dass so-
wohl Frau Meyer als auch Herr Preiß uns weiterhin er-
halten bleiben und wir wünschen uns, dass wir auf Ihr 
großartiges Können noch lange zurückgreifen dürfen. 

Mit unserem Dank verbinden wir auch die besten Wünsche für die beiden: Gottes 
reichen Segen, stets Menschen die ihnen  Lebens- und Glaubensfreude schen-
ken. Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
 

Frauen- und Mütterverein Tegernheim 

 

Maiandacht: 
Kolpingsfamilie und FMV laden am Dienstag, 11. Mai 2021, um 19 Uhr zu einer 
gemeinsamen Maiandacht an der Marienkapelle am Tegelweg ein. Bei Regen 
bzw. falls die Corona-Beschränkungen es zu diesem Zeitpunkt erfordern, findet 
die Andacht in der Kirche statt. 
 

Spenden: 
Anlässlich des Einkehrtages wurden 200 € gespendet. Wie jedes Jahr wurde 
dieses Geld an die Mallersdorfer Schwestern für die Rumänienhilfe weitergege-
ben. 
Aus dem Verkauf der Osterkerzen, die Frau Brunner für uns verziert hat, und 
den Spenden für Palmbüscherl, -kränze und -kreuze kamen 600 € zusammen. 
Dieser Betrag wurde dem Hospiz-Verein Regensburg e. V. für die Begleitung 
von Kindern überwiesen. 
 

Bittmesse in Niederachdorf am 16. Mai 
 

Da unsere traditionsreiche Fußwallfahrt nach Niederachdorf in der gewohnten 
Form wegen der Coronavirus-Pandemie auch in diesem Jahr nicht stattfinden 
kann, laden die Gemeinde und die Pfarrei Tegernheim zu einem Votiv- und Bitt-
gottesdienst nach Niederachdorf in der dortigen Heilig-Blut-Wallfahrtskirche am 
Sonntag, den 16. Mai, um 9:00 Uhr ganz herzlich ein. Zum Beginn der Votiv-
messe wird die von den Tegernheimer Bürgerinnen und Bürgern im Jahre 1723 
gelobte Votivkerze angezündet.  
Um das Gelöbnis von damals vollständig zu erfüllen, wird eine ganz kleine 
Gruppe von Pilgern rund um die aktuellen Pilgerführer Wolfgang Beck und Sieg-
fried Ebneth den Pilgerweg von Tegernheim nach Niederachdorf zu einem spä-
teren Zeitpunkt zu Fuß zurücklegen. Somit werden alle drei Elemente der Ge-
lübte: Fußwallfahrt, Bittgottesdienst und Votivkerze zum 296. Mal erfüllt. 
 

Wegen der begrenzten Zahl an Sitzplätzen in der Wallfahrtskirche ist eine vor-
herige Anmeldung in unserem Pfarrbüro (Tel. 09403-3957) notwendig. 
 
 

 

  

Sonderkollekte für Indien am 16. Mai 
 

Indien ist das neue Epizentrum der Corona-Pandemie geworden. Die Lage ist 
dort mehr als dramatisch, sie ist verzweifelt. „Es ist ein Corona-Tsunami, der 
unser Land gegenwärtig überrollt“, erklären die Caritas-Helfer/innen aus Indien. 
Mehr als 300.000 Neuansteckungen täglich melden offizielle Stellen, doch das 
ist nur die Spitze eines erschreckend hohen Eisbergs. Die nicht dokumentierten 
und unbekannten Fälle von Corona-Infektionen sind mit Sicherheit sehr viel hö-
her – besonders in ländlichen Regionen oder in den Slums der urbanen Zentren, 
wo Testmöglichkeiten fehlen und die Menschen dicht an dicht leben müssen. Das 
indische Gesundheitssystem ist bereits zusammengebrochen. Die Kliniken kön-
nen den Patientenansturm nicht mehr bewältigen. Menschen werden in den Kli-
niken und Krankenstationen nicht mehr behandelt. Es fehlt an Sauerstoff, Beat-
mungsgeräten und Inhalatoren. Täglich sterben tausende Menschen vor den Kli-
niken, auf der Straße und natürlich auch zu Hause.  
 

Angesichts dieser Schreckensmeldungen hat unsere Kirchenverwaltung be-
schlossen, auf die Sonntagskollekte bei allen Gottesdiensten am 15. und 
16. Mai zu verzichten und diese zur Unterstützung der indischen diözesa-
nen Caritas-Organisationen zu sammeln. Damit folgen wir den dramati-
schen Aufrufen um sofortige Hilfe vonseiten der Caritas international als Hilfs-
werk des Deutschen Caritasverbandes.  
 

Wir bitten Sie alle um Ihre großherzige und großzügige Spenden. Bitte wer-
fen sie diese ins Kollektenkörbchen oder in den Briefkasten unseres Pfarrbüros 
mit dem Vermerk „Spende für Indien“ ein. Um eine Spendenquittung ausstellen 
zu können, vermerken Sie bitte Namen und Adresse auf Ihrem Kuvert. Die 
Sammlung wird von uns an die Caritas International unverzüglich weitergeleitet.  
 

Man kann die Spenden auch direkt an die Caritas international überweisen: 
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe 
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02 
BIC: BFSWDE33KRL 
Stichwort: CX00422 
 

Herr Pfarrer Kuniszewski geht in Urlaub 
 

Vom Montag, 10. Mai, bis zum Samstag, 15. Mai geht Herr Pfarrer Kuniszewski 
in Urlaub. In allen Anliegen wenden Sie sich bitte an unseren Herrn Pfarrvikar 
Basil Iruthayasamy, der die Pfarrei in dieser Zeit leiten wird. Herr Pfarrvikar Basil 
ist unter der Handy-Nr. 0151-66477797 erreichbar. Die Anrufe an das Pfarrbüro 
(Tel.-Nr. 09403-3957) werden automatisch an ihn weitergeleitet. Nur zu den 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros am Dienstag von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr wird 
unsere Pfarrsekretärin, Frau Elfriede Dull, unter der obigen Telefonnummer er-
reichbar sein.  
 

 
  



 

  

 

 
 
Aus unserer Pfarrgemeinde  

hat Gott, der Herr über  
Leben und Tod,  
in die Ewigkeit abberufen: 

 
8.5.  1996  Franz Deml, 75 Jahre 

2008 Hermann Pfeil, 80 Jahre 

2014 Juliana Rachwitz, 81 Jahre 

9.5.  1987  Walburga Harrer, 76 Jahre 

1992  Therese Neumeier, 75 Jahre 

10.5.  1995  Stefan Reitinger, 21 Jahre 

11.5.  1993 Berta Baumgartner, 84 Jahre 

1996 Max Strauch, 84 Jahre 

1999 Josef Pilz, 70 Jahre 

2016 Hedwig Hälßig, 71 Jahre 

2017  Rudolf Beutl, 75 Jahre 

12.5.  1997  Michael Scheuerer, 68 Jahre 

2020 Ludwig Nagel, 90 Jahre 

13.5.  1992 Michael Pitzenbauer, 88 Jahre 

2017 Franz Xaver Beutl, 82 Jahre 

14.5. 1995 Sofie Berger, 76 Jahre 

2014 Albert Schmid, 92 Jahre 

2018 Josef Sänger, 95 Jahre 

2018 Rudolf Wagner, 80 Jahre 

15.5. 2020 Siegfried Groß, 78 Jahre 

16.5. 2017 Günther Hechtbauer, 69 Jahre 

17.5. 1992 Kreszenz Wimmer, 59 Jahre 

2001  Herbert Moesch, 51 Jahre 

2013 Heinz Dittrich, 78 Jahre 

20.5. 2016 Josef Rederer, 75 Jahre 

21.5. 1990 Ida Blank, 67 Jahre 

1996 Viktoria Kargl, 85 Jahre 

2002 Therese Boosen, 84 Jahre 

2011 Robert Federmann, 29 Jahre 

22.5. 1994 Barbara Karl, 89 Jahre 

2012 Knorr Hubert, 69 Jahre 

23.5. 2009 Gerlinde Bauer, 49 Jahre 


